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1) Kommissionen

a) CIS: Board Meeting der European Students' Union in Sofia

b) CIS / HoPoKo: David Troxler in Administration Committee von ESU gewählt

2) Sektionen 

a) FAE:  Studentin zur Vize-Präsidentin des akademischen Senats 

3) Lobbying

a) Treffen mit Ursula Renold, Direktorin Bundesamt für Berufsbildung und 

Technik (BBT)

b)  Treffen mit Mauro Dell'Ambrogio, Staatssekretär für Bildung und Forschung 

(SBF)

4) Solidarität mit den Studierenden in Italien

5) Verabschiedung Dominique 

6) Zusammenarbeitsvereinbarung mit 

der Akkreditierungsagentur für 

Studiengänge im Bereich Gesundheit 

und Soziales - AHPGS e.V.

7) Studentischer Akkreditierungspool 

Workshop vom 29.11.2008 

8) Studentischer Akkreditierungspool 

Grundschulung am 14.02.2009 

9) Third European Quality Assurance 

Forum in Budapest vom 20.-

22.11.2008 

10) Neue Homepage des VSS 

11) eCHanges, nouveau média 

académique 

12) Agenda und Weihnachtspause 
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1) Kommissionen

a) CIS:  Board Meeting der European Students' Union in Sofia

Vom 24. bis zum 27. November fand in Sofia das Board Meeting Seminar zu studierenden-
zentriertem Lernen, vom 28. bis zum 30. dann die 55. Delegiertenversammlung der European 
Students‘  Union  (ESU)  statt.  Für  die  Vertretung  des  VSS  war  eine  Delegation  mit  einer 
gemeinsam sehr breiten Dossierkenntnis  zuständig: Andrea Blättler: Vorstand, Internationales 
und Solidarität, David Troxler: Copräsident HoPoKo, Marco Haller: Vorstand, Hochschulpolitik 
Universitäten. Die Delegiertenversammlung des europäischen Dachverbandes der Studieren-
den darf aus Sicht des VSS als Erfolg bezeichnet werden. Im Hauptgeschäft Positionierung zu 
Bologna nach 2010 schrieb die Delegation innerhalb einer grossen Koalition aus west-, nord- 
und nordosteuropäischen Mitgliedern von ESU eine hohen Anzahl von Änderungsanträgen an 
das von ESU vorgelegte Positionspapier, von welchen bis auf sehr wenige alle praktisch ein-
stimmig angenommen wurden. Das Positionspapier kann nun als gute, fundierte und kritische 
Lobbying-Grundlage für  die  Vertreter  von ESU in  der  Bologna Follow-up-Group  bezeichnet 
werden, mit der hoffentlich bis zur nächsten Bologna-MinisterInnenkonferenz der Weg für eine 
Studierendeninteressen-freundliche Diskussion zu Bologna nach 2010 geebnet werden kann.

b) CIS / HoPoKo: David Troxler in Administration Committee von ESU gewählt

David Troxler wurde mit einem sensationellen Wahlresultat in das Administration Committee 
gewählt. Er wird dort für das Entwerfen einer Langzeit-Strategie zur nachhaltigen Finanzierung 
von ESU zuständig sein und damit einen wichtigen Beitrag zur vom VSS immer geforderten 
Stärkung des Rückgrates und der Unabhängigkeit der European Students‘ Union leisten. Auf 
Grund  seiner  Erfahrung  mit  solchen  Arbeiten  für  die  Union  der  Schülerorganisationen  der 
Schweiz und Fürstentum Liechtenstein USO und für das Organizing Bureau of European School 
Student Unions (OBESSU) ist David für dieses Amt höchst qualifiziert. Der Vorstand und das 
Sekretariat gratulieren David ganz herzlich und wünschen ihm viel Erfolg. Ebenso danken wir 
Ihm für seine Bereitschaft, Sein Amt als Co-Präsident der HoPoKo dabei weiterzuführen und 
freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

2) Sektionen

a) FAE:  Studentin zur Vize-Präsidentin des akademischen Senats gewählt

Elena Nuzzo, im VSS Vorstand zuständig für das Dossier Gleichstellung, wurde für die FAE an 
ihrer Universität als Vizepräsidentin des akademischen Senats gewählt. Der VSS begrüsst diese 
Wahl  und fordert  die anderen Hochschulen in  der  Schweiz auf,  diesem guten Beispiel  der 
Universität Lausanne zu folgen. Die Wahl betrachtet der VSS als Anerkennung der guten und 
sachlich fundierten Mitarbeit der Studierenden an den Hochschulen.

3) Lobbying

a) Treffen mit Ursula Renold, Direktorin BBT

Am 13. November folgten VertreteInnen des VSS der freundlichen Einladung von Frau Ursula 
Renold,  Direktorin  des  Bundesamtes  für  Berufsbildung  und  Technologie  (BBT).  Die  regel-
mässigen Treffen bilden eine gute Gelegenheit sich über die aktuellen Entwicklungen an den 
Fachhochschulen  auszutauschen.  So  standen  dieses  mal  ganz  klar  die  für  nächstes  Jahr 
anstehenden Programmakkreditierungen der Masterstudiengänge an den Fachhochschulen im 
Fokus doch auch auf die weitere Finanzierung sowie auf die Organisation der Studiengänge 
und die Studienbedingungen konnte man in dem eineinhalbstündigen Gespräch ausführlich 
eingehen.

b) Treffen mit Mauro Dell'Ambrogio, Staatssekretär SBF

Am  20.  November  fand  das  halbjährliche  Treffen  einer  Dreierdelegation  des  VSS  mit 
Staatssekretär  Mauro  del  Ambrogio  sowie  Mitarbeitern  des  SBF  statt.  Zu  oberst  auf  der 
Traktandenliste stand das MinisterInnentreffen in Leuven von nächstem April bei dem es vor 
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allem um die Art der Weiterführung der Bolognareform gehen wird – der VSS wird in der 
Schweizer Delegation vertreten sein – sowie die Arbeiten um das neue Bundesgesetz über die 
Förderung  der  Hochschulen  und  die  Koordination  im  schweizerischen  Hochschulbereich 
(HFKG). Daneben konnte man sich auch über das EDK-Konkordat zu den Ausbildungsbeihilfen 
sowie ganz allgemein über die bisherige und zukünftige Zusammenarbeit austauschen.

4) Solidarität mit den Studierenden in Italien

An der Delegiertenversammlung von der European Students‘ Union unterstützte der VSS eine 
Motion des italienischen Partnerverbandes der Studierenden, Unione degli Universitari (UDU) in 
ihrem Protest gegen die Budget-Kürzung von 1.5 Milliarden Euro für die Universitäten zwischen 
2009-2013.  Die  Finanzreform bricht  mit  dem Versprechen der  italienischen Regierung,  die 
Finanzierung von Universitäten zu erhöhen und wurde ohne das Anhören von Studierenden 
und ProfessorInnen getroffen. Die Konsequenzen: Reduktion von Studienkursen, Lehrstühlen, 
Forschungsplätzen, sowie Anreize für die Privatisierung von Hochschulinstitutionen mit weniger 
staatlicher Kontrolle, Qualitätssicherung und Forschungsfreiheit. 

Der VSS unterstützt die UDU in ihrem Protest gegen diese Sparmassnahmen und spricht sich 
mit  UDU und ESU für  die  Hochschulbildung als  öffentliches  Gut  und  die  Hochhaltung  des 
Grundsatzes der Partizipation von Studierenden in Entscheidungsfindungsprozessen im Hoch-
schulsektor aus.

5) Verabschiedung Dominique 

Wir möchten uns herzlich bei Dominique für die ausgezeichnete Arbeit bedanken die sie als 
Buchhalterin  des  VSS geleistet  hat.  Leider  verlässt  uns  Dominique  auf  Ende  Jahr  und  so 
wünschen wir ihr viel Glück bei ihrer neuen Stelle.

Vielen Dank für alles Dominique! 

6) Zusammenarbeitsvereinbarung mit der AHPGS e.V.

Die  Akkreditierungsagentur für Studiengänge im Bereich Gesundheit  und Soziales - AHPGS 
e.V. und der VSS haben vor einigen Wochen eine Zusammenarbeitsvereinbarung abgeschloss-
en. Der VSS freut sich darüber, dass innert wenig Zeit eine gemeinsame Basis gefunden wurde 
und freut sich auf eine langfristige Kooperation. Kurz nach der Unterzeichnung gab es die 
studentische Beteiligung an zwei Akkreditierungen an Fachhochschulen.

7) Studentischer Akkreditierungspool Workshop vom 29.11.2008

Am Workshop beteiligten sich 20 Studierende von Fachhochschulen und Universitäten.  Am 
Morgen berichteten Studierende von den ersten Erfahrungen bei Akkreditierungen und Quality 
Audits und das daraufhin neu gestaltete Schulungsprogramm des VSS wurde vorgestellt und 
diskutiert.  Am  Nachmittag  hatten  wie  einen  Input  von  Rolf  Jufer,  Professor  für 
Wirtschaftsinformatik an der Berner Fachhochschule, zu den Herausforderungen für Hochschul-
en durch Akkreditierung; aufgezeigt wurden die Herausforderungen am Beispiel der Cluster-
akkreditierung  von  fünf  Studiengängen.  Darauf  folgte  eine  kritische  Diskussion  zu  den 
Gefahren von Akkreditierung. Bei allen Beteiligten bedanken wir uns herzlich für ihren Beitrag. 

8)  Studentischer Akkreditierungspool Grundschulung am 14.02.2009

Die nächste Grundschulung wird am Samstag, den 14.02.2009 in Bern stattfinden. Dazu laden 
wir Studierende ein sich baldmöglichst für den Akkreditierungspool zu bewerben. Angesichts 
der anstehenden ca. 80 Akkreditierung von Masterstudiengängen an Fachhochschulen rufen 
wir besonders Studierende von Fachhochschulen auf sich zu bewerben. Bitte beachtet dabei 
besonders auch die Anforderungen an Sprachkenntnisse. Weitere Informationen zur Schulung 
und Bewerbungsprozedere findet ihr auf unserer Webseite www.vss-unes.ch unter Aktuelles 
und Akkreditierungspool.
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9) Third  European  Quality  Assurance  Forum  in  Budapest  vom  20.-
22.11.2008

Bei der dritten Auflage in Budapest hat Christian Schneijderberg, Generalsekretär VSS, einen 
gemeinsam mit Monika Risse Kuhn, wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Organ für Akkreditier-
ung und Qualitätssicherung and en Schweizerischen Hochschulen (OAQ), eingereichten Beitrag 
zur Schulung von Studierenden präsentiert. Ihre Eingabe auf den call for papers wurde unter 
vielen  Einsendungen  ausgewählt.  Erfreulich  war,  dass  es  noch  zwei  weitere  studentische 
Workshopbeiträge gab. Alle Informationen unter http://www.eua.be/events/quality-assurance-
forum-2008/programme/. Die Publikation des Beitrags erfolgt in Kürze.

10) Neue Homepage des VSS

Oh freuet Euch! Die Zeiten grauer VSS-Online-Tristesse neigen sich dem Ende zu. Der VSS hat 
etwas Geld in die Hand genommen und die Gestaltung einer neuen Homepage mit eigenem 
Content Management System (CMS) in Auftrag gegeben. Ziel ist es, sich der Welt mit der 
neuen Homepage nach Ende der Weihnachtspause (siehe Agenda) zu präsentieren. Ebenfalls 
wird es ab 2009 einen stylischen HTML-Newsletter geben. Das ist der letzte als PDF! In diesem 
Sinne nochmals ein frohes neues Jahr!

11) eCHanges, neues Medium für Akademia

Gerne kommt der VSS der Anfrage nach Vorstellung des Projektes eChange nach, welches in 
seiner Art in der Schweiz einzigartig ist. Es ermöglicht Studierenden ihr Können und Wissen 
mit der breiten Öffentlichkeit zu teilen. Die Webseite www.echanges-online.ch ist multilingual. 
Beiträge  können  gemäss  Statuten  auf  Deutsch,  Französisch,  Italienisch  und  Rumansch 
veröffentlicht werden. Das Internet als Medium ist wie gemacht für ein Projekt, welches auf die 
Überwindung  von  Sprachbarrieren  und  Ermöglichung  von  gegenseitigem  Verstehen  zielt. 
Studierende  können  ihre  Artikel  und  Forschungsarbeiten  nach  Studienrichtungen  sortiert 
einstellen. Ziel des Projektes ist es, das Online-Journal zu einem gemeinsamen Projekt der 
Studierenden werden zu lassen.

12) Agenda

CIS: Terminumfrage

HoPoKo: Di/Ma 13.01.09, 18:30

SoKo: Di/Ma 27.01.09, 17:30

CodEg Do/Je 18.12.08, 19:00

CoFi:

Comité Me/Mi 28.01.09, 18:30

Weihnachtsferien:  Das  Büro  des  VSS  macht  vom  19.  Dezember  bis  06.  Januar 
Weihnachtspause. Wir wünschen ein frohe Weihnachtszeit und verbleiben mit besten Grüssen 
für ein gelungenes 2009.

Meilleures salutations - Beste Grüsse

Andrea, Christian, Elena, Marco, Sabin, Aline & Christian

Der Verband der Schweizer Studierendenschaften (VSS) wurde am 19. Juni 1920 in Zürich gegründet. Der VSS 
vertritt  Studierendenschaften  von  Fachhochschulen,  Pädagogischen  Hochschulen,  Eidgenössisch  Technischen 
Hochschulen und Universitäten auf nationaler Ebene. Der VSS ist Mitglied bei ESU, the European Students' Union.
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